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Fuß- und Radverkehr - Bericht über das Projekt Geh- und Radweg 

Kempten-Neuhausen - Wiggensbach und Beschluss zur weiteren 
Planung 
 

 

Sachverhalt: 

 

Die Markt Wiggensbach und die Stadt Kempten sind aktuell wieder im Gespräch über 

einen gemeinsamen Geh- und Radweg zwischen dem Kemptener Ortsteil Neuhausen und 

Wiggensbach. Zusätzlich zur Radwegeverbindung Wiggensbach – Ermengerst – Ahegg – 

Kempten (Allgäu), wäre dies eine wichtige Verbindung zwischen dem Kemptener Norden 

und Wiggensbach. Wichtige Gewerbegebiete in beiden Gemeinden wären damit direkt 

angebunden. Eine sichere Radwegeverbindung wäre daher, insbesondere für 

Berufspendler ein gutes Angebot.  

 

Aus dem Jahr 2016 existieren zwei Planungsvarianten, die beide parallel zur 

Wiggensbacher Straße verlaufen. Bereits am 11.07.2016 wurde eine Radwegeverbindung 

im Ausschuss für Verkehr vorgestellt. Der Bericht wurde ohne Beschluss zur Kenntnis 

genommen. 

 

Denkbar sind auch zwei Varianten, die sich ab Kollerbach vom Straßenverlauf lösen und 

südlich bzw. nördlich durch das Gelände führen. Für die südliche Variante wäre ein 

Lückenschluss im Wegenetz inklusive Grunderwerb notwendig. Die nördliche Variante 

wäre auf vorhandenen Wegen ohne Grunderwerb möglich. Siehe Präsentation. 

 

Möglicher Projektablauf: 

 

1. Planung und Ausarbeitung einer Vorzugsvariante inklusive Kostenschätzung 

2. Zustimmung der Grundbesitzer zum Grunderwerb 

3. Politischer Beschluss in Kempten und Wiggensbach 

4. Beantragung von Fördermitteln 

5. Grunderwerb 

6. Ausschreibung und Umsetzung der Baumaßnahme 

 

Der Radweg könnte als Gemeinschaftsprojekt zwischen der Gemeinde Wiggensbach, dem 

Landkreis Oberallgäu und der Stadt Kempten realisiert werden. Die Gesamtkosten 

werden auf ca. 6 Mio. Euro geschätzt. Die Baumaßnahme wäre mit Mitteln des Bundes 

und Landes bis zu 75% förderfähig. Die übrigen Kosten würden zwischen Markt 

Wiggensbach, Landkreis Oberallgäu und Stadt Kempten (Allgäu) nach einem zu 

bestimmenden Schlüssel geteilt werden. 

 

 

 



2023/66/686 Seite 2 von 2 

 

Empfehlung: 

 

Die Stadtverwaltung erkennt in der Verbindung Wiggensbach - Neuhausen ein 

notwendiges Angebot zur Förderung des Radverkehrs und empfiehlt dem Ausschuss für 

Mobilität und Verkehr der Stadtverwaltung einen Planungsauftrag zu erteilen. 

 

 

Beschluss: 

 

Der Ausschuss für Mobilität und Verkehr beauftragt die Stadtverwaltung mit der 

Ausarbeitung einer Planung für einen gemeinsamen Geh- und Radweg zwischen dem 

Kemptener Ortsteil Neuhausen und dem Markt Wiggensbach. 

 

 

Anlagen: 

Präsentation 
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